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Dıskussion 1ner Unterrichtsstunde.
Ein Beıtrag ZUF rage WAas 1LSt eliıgionsunterricht ?
Es g1bt Unterricht, der augenfällıg misslıngt, auch der verantwortliche Lehrer ohne
Wenn und ber eingesteht: Diese nNde ist ' danebengegangen’. Und Cr g1bt Stunden,
AUus denen selbst Beobachter mıt unterschiedlichen relıg1onspädagogischen Auffassungen
den alles beherrschenden Gesamteimdruck mıtnehmen: Das e1IN Sternstunde! eht
DA Jedoch dıe Bewertung des normalen Alltagsunterrichts, sıch viele Fra-
SCH aqautf und dıe Ibekannten Kataloge mıt Merkmalen gulen Unterrichts’ SInNd ke1-
NCSWCOS schon die Antwort auf all diese Fragen. Qualitätskriterien aufstellen und be-
ogründen Ist Itenbar einfacher als SIE In einer tür alle Beteıiulıgten nachvollziehbaren
WeIlse auf dıe unterrichtliıche Wiırklichkeit anzuwenden. Darüberhinaus ze1gt sıch iImmer
wleder: Unterricht Ist e1IN! Konfiguration, eiıne Gesamtkunstwerk und eben nıcht,
WIE CS e1Nı bestimmte VOI Unterrichtsforschung iImmer och VOrauszusetzen
scheınt, dıe Obe Summe VON Eiınzelmerkmalen Das alles MacC die yse und Be-
wertung VON Unterricht SCAHNON schwıer1g och richtie ‚pannend wırd CS da,

ein iInzeiTa ass wird, Sınn der Maßstäbe selbst zweıleln, Ja,
dieser Eıinzelfall auf einmal eIN! Vısıon alternatıven Unterrichts freisetzt, eInes Unter-
richts, der vielleicht völlıg anders ISt, als die gerade geltenden Fachdı  en CHID-
en In diıesem Sinne lese ich dıe olgende Analyse VON Andreas Prokopf Relıg1-
onsunterricht VON Olıver undt fıktiver ame)
Die Unterrichtsreihe VON Herrn un über das ema UIZI! bzw ‘Selbstmord’ (10
Klasse einem kırchlichen Gymnasıum) wurde VON der relıg1onspädagogischen For-
schungsgruppe der Universıität Duisburg-Essen Vvideographisch aufgezeichnet. DIe
nde dus dieser Reihe wurde., weıl SIE besonders viele Fragen aufzuwerfen schıen, für
eInNe gründlıche Fallanalyse ausgewählt. S1e wurde VON einem kleinen 1eam nach elner
modifizierten Version der Objektiven Hermeneutik chrı für chrı analysıert AaDe]
SInd aus der der Jedem einzelnen unterrichtlicher Kkommuntikatıon grund-
Aätzlıch möglıchen Lesarten zunehmend bestimmter diejenigen 'herauszumendeln), dıe

den 1Im uktus der Analyse erkennbar werdenden trukturen und Mustern besten
PASSCH. DIie mıt dieser Vorgehensweise verbundene efahr 1eg auf der Hand Ab e1-
1IC)  Z bestimmten kann dieses (Grund sehr stark nduktiv angelegte Verfahren In
e1IN! Subsumptionslogik umschlagen: Dann sıecht 1Ur noch bestätigt, Wäas
schon 'herausgefunden’ hat Jedenfalls kommen selbst WC die einemd-
Iytischen turn-by-turn-Verfahren getroffenen Eınschätzungen eigentlich nachvoll-
ı1ehbar se1In ollten auch 1er normatıve Kategorien INS plel, über dıe INan Eın-
zelInen sehr wohl streıten Und WE sıch strıttige uslegungen häufen, kann dies
dazu iuhren, dass dıe analyse dann auch ihrem abschließenden Befund egens-
tand eINes tiefgreiıfenden Dıissenses Ist Genau dies Wal be1 der Rundt-Stunde der Fall
OÖffensichtlich g1bt 6S grundverschiedene und Je sıch durchaus plausıbilisıerbare
Möglıchkeiten, diese Nde ‘lesen’ und bewerten.
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DiIe beıden Interpretationen, auf dıe sıch der Dissens zuspıitzte, sollen hıer ZUT Dıskussı-

gestellt werden Aus Platzgründen kann dies 11UT csehr usschnitthaft geschehen.
Gleichwohl ist damıt dıe ('’hance egeben, rel1g10nNspädagogısche rundiragen einmal
nıcht erster Linıe aDS) und ogrundsätzlıch als 1elmehr und einzelfallbezo-
SCH diskutieren. Und solche Grundifragen wirft dıe nde VOIl Herrn Rundt etliche
auf: Wann ist Religionsunterricht wiırklıch rel121Ös relevant”? elche hat der Reli-
g1onslehrer Prozess relig1ösen Lernens? Inwıiewelilt ehındern und inwlewelt ermöglı-
chen schulısche und unterrichtliche trukturen relıg1ösen Erkenntnis- und Kompetenz-
gewınn? Und VOT em und Immer wlieder: orauf kommt CS Reliıgionsunterricht
eigentlich an”?


